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W I R K U N G S A N A L Y S E  L A N D E S F O R S T I N V E N T A R  L F I 1  U N D  L F I 2  –  
B E D A R F S A N A L Y S E  L F I 3   

K O N T E X T  
Im Rahmen einer Vorstudie wurde die Relevanz verschiedener Fragestellungen im Hin-
blick auf die künftige Ausgestaltung des LFI3 beurteilt und ein Vorschlag für die 
Durchführung der Bedarfs- und Wirkungsanalyse skizziert. Die Hauptstudie wurde 
durch die Arbeitsgemeinschaft Interface, PAN, WSL in enger Zusammenarbeit mit dem 
Bundesamt für Umwelt, Wald und Landschaft (BUWAL) bearbeitet. 

Z I E L   
Das Hauptziel des Projekts war die Analyse des (zukünftigen) Bedarfs an Daten, In-
formationen und entsprechenden Outputs aus dem Bereich des LFI. In zweiter Priorität 
wurde eine Wirkungs- und Potenzialanalyse durchgeführt. Bei ausgewählten Nutzer-
gruppen wurde abgeklärt, ob und wie welche Outputs des LFI genutzt wurden (Im-
pacts) und welche Nachfrage an Informationen und LFI-Produkten bei einem breiteren 
Publikum besteht. 

V O R G E H E N  U N D  M E T H O D E N  

P h a s e  I   
In der ersten Phase wurde eine Begleitgruppe konstituiert, bestehend aus Vertretern 
verschiedener Bereiche der eidg. Forstdirektion und des WWF. Diese begleitete die 
gesamte Untersuchung im Rahmen von drei Workshops. Anschliessend wurde ein Fra-
gebogen entwickelt und die zu berücksichtigenden Zielgruppen beziehungsweise „User 
Groups“ zusammen mit der Begleitgruppe bestimmt.  

P h a s e  I I   
Im Rahmen der zweiten Phase wurden die Problemfelder mit Informationsbedarf bei 
verschiedenen Nutzergruppen identifiziert (Grobanalyse). Dazu wurden bei bestehen-
den und potenziellen NutzerInnen des LFI rund 30 halbstandardisierte Interviews 
durchgeführt.  

P h a s e  I I I  
Die dritte Phase diente der Vertiefung der Grobanalyse. In den ausgewählten Problem-
bereichen „Naturgefahren“, „Nutzung“, „Biodiversität“ und „Sozioökonomie“ wur-
den zu erhebende Informationen präzisiert. Dazu wurden mit VertreterInnen ausge-
wählter Kundengruppen Gruppengespräche geführt (Fokusgruppen).  

P h a s e  I V  
In der vierten Phase wurden anhand einer telefonischen Befragung die bisherigen Wir-
kungen des LFI abgeklärt und das Nachfragepotenzial des LFI3 grob abgeschätzt.  

P h a s e  V  
In der letzten Phase wurden die Resultate von Bedarfs-, Wirkungs- und Potenzialanaly-
se synthetisiert. Die Resultate der gesamten Untersuchung werden an einem Workshop 
diskutiert und in einem Synthesebericht zusammengefasst.  

A L L G E M E I N E  I N F O R M A T I O N E N  
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